
xaum eine energiscn zusammengehaltene Gruppierung voll erlesener Farbenwirkung. Man
denkt unwillkürlich an die Handschrift der Menzelschen Vignetten zu den Werken Fried-
richs des Großen. Aus verwandter Überlegung streben manche Schaufensterdekorationen
nach Plakatwirkungen. Die Elephantenapotheke feldert flächenmäßig weißen Hintergrund
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Hag! die in einen kleinen Fensterkasten Aus demFachkursefür Textilzeichnerin Wien.Entwurf
zwischen grünen Rupfenwänden ein m: eine Decke von vinzelll DiiE
aufgemachtes Postkollo mit Paketen
ihrer koiTeinfreien Kaffees stellte. Es wäre ungerecht, wollte man bei dieser Gelegenheit die
Namen der Künstler verschweigen, die hier mitgewirkt. Sie kommen von der Plakatkunst,
wie Julius Klinger, Lucian Bernhard, Krotowsky, und von der angewandten Kunst, wie
Endell und Else Oppler. Diese hat auch eine Schule für Schaufensterdekoration eingerichtet.
Ein Name aber verdient hier vor allem Erwähnung, der des Fräuleins Elisabeth von Hahn.
Sie inszeniert seit Jahren mustergültig die Riesenfenster von A. Wertheim; sie hat dadurch
außerordentlich anregend gewirkt, ist aber immer um die öffentliche Anerkennung gekom-
men, weil ihre Firma sich nicht an dem Bewerb beteiligt. Auch bei dieser Gelegenheit
fesselte der reife Geschmack, der den Porzellan-Ensembles Unterton von blauem Samt gab


